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Gesamtüberblick Geschichte Klasse 9 - Teil 1: "Vor-Geschichte" bis 1920/1923/1925 
Immer nur eine Lösung ist richtig. Es geht dabei nicht nur um Wissen, sondern auch um "intelligentes" 
Raten und Kombinieren. 
1. Wann ging das alte, noch aus dem Mittelalter stammende Deutschland unter? 1789/1806/1848 
2. Gegen wen oder was richtete sich das um 1810 aufkommende Nationalgefühl der Deutschen? Russ-

land / England / Frankreich 
3. In welcher Stadt wurde 1815 auf einem Kongress endgültig über das Schicksal Napoleons entschie-

den? Berlin, Paris, Wien 
4. Wie hießen und heißen die studentischen Gruppen, die im 19. Jahrhundert vor allem nationale und 

liberale Ziele verfolgten? Fakultäten, Kampfbünde, Verbindungen,  
5. In welchem Jahr fuhr in Deutschland die erste Eisenbahn? 1815/1835/1855 
6. An wem scheiterte die Revolution von 1848 in Deutschland? 

Napoleon III., Friedrich der Große, Friedrich Wilhelm IV. 
7. Als Bismarck 1862 preußischer Ministerpräsident wurde, erschreckte er die Öffentlichkeit mit dem 

Hinweis, für die deutsche Einheit seien "Kohle und Stahl", "Eisen und Blut", "Geld und noch mal 
Geld" nötig. 

8. Wo wurde das zweite deutsche Kaiserreich 1871 gegründet? In Potsdam, Versailles, Wien 
9. Das deutsche Kaiserreich musste nach 1871 vor allem die Rache Frankreichs fürchten. Deshalb baute 

Bismarck ein zum Teil sehr kompliziertes Bündnissystem auf. Dabei kam er nicht um eine Art heim-
liche "Affäre" hinter dem Rücken eines anderen Partners herum. Mit wem schloss er diesen "Rück-
versicherungsvertrag"? England, Österreich, Russland? 

10. Was gehört zu den zentralen innenpolitischen Reformen aus der Zeit Bismarcks? Rente mit 65, Acht-
Stunden-Tag, staatliche Krankenversicherung 

11. Bismarcks Nachfolger wollten auch für Deutschland: Kolonien in Südamerika, einen Platz an der 
Sonne, einen Sitz im Weltsicherheitsrat 

12. Der letzte deutsche Kaiser, Wilhelm II., war bekannt für seine Skandale. Was führte 1908 zu einem 
Aufschrei der Empörung? Ein Bild in Badehose am Ostseestrand, eine überteuerte Reise mit der Kai-
seryacht, ein Interview mit einer englischen Zeitung? 

13. Der erste Weltkrieg wurde letztlich dadurch ausgelöst, dass ein deutscher Fallschirmspringer über 
dem Buckinghampalast absprang, in Sarajewo jemand mit dem Auto falsch abbog, der deutsche Kai-
ser in einem Zeitungsinterview erklärte, wie er den gegen englische Truppen kämpfenden "Buren" in 
Südafrika helfen wollte. 

14. Zum Kriegseintritt Englands kam es zu Beginn des Ersten Weltkrieges, weil deutsche Truppen in die 
neutrale Schweiz einmarschierten, die Grenze Belgiens verletzten, am Ärmelkanal aufmarschierten 
und eine Landung in Cornwall androhten. 

15. In der sogenannten Februarrevolution / Julirevolte / Oktoberrevolution übernahmen die Bolschewiki 
in Russland die Macht, was zum Austritt des Landes aus dem Krieg gegen Deutschland führte und 
dessen Militärs noch einmal eine große Chance eröffnete. 

16. Zum Sieg der Alliierten kam es im Ersten Weltkrieg unter anderem durch eine Neuentwicklung im 
Waffenbereich: erster Einsatz von Flugzeugen im Krieg, Knacken des deutschen Geheimcodes, erst-
maliger Einsatz von Panzern. 

17. Als die deutsche Militärführung in letzter Minute die Flotte in einen mörderischen Kampf gegen Eng-
land schicken wollte, kam es zu Meutereien und schließlich zur Novemberrevolution. An ihrem Ende 
stand eine Revolutionsregierung unter Ebert, Hindenburg, Scheidemann. 

18. Bei der sogenannten Versailler Friedenskonferenz, die in Wirklichkeit ein Diktat war, wurde einer der 
führenden alliierten Politiker auch "der Tiger" genannt? Wer war das? Der amerikanische Präsident 
Wilson, der britische Premierminister Lloyd George oder der französische Ministerpräsident Clemen-
cau? 

19. Die neue Verfassung der Weimarer Republik sah eine starke Stellung des Reichspräsidenten vor. Da-
zu trug besonders der Artikel 48, 175, 231 bei. 

20. Wie schwach die neue Demokratie in Deutschland nach 1918 war, zeigt sich u.a. im sogenannten 
Kapp-Putsch von 1920/1923/1925, bei dem das Militär die Regierung im Stich ließ. 


